
 

KSVZ  www.seniorenzug.ch 
Rothusweg 3c  sekretariat@seniorenzug.ch 
6300 Zug  Bankverbindung IBAN: CH89 0078 7000 0715 7130 4 

 
 
 
Medienmitteilung  
 
An die Zuger Medien  

19. März 2024 

 

Engagement für die Seniorinnen und Senioren  
im Kanton Zug 

Viel Informatives und einen guten Austausch gab es an der 33. Delegiertenversamm-
lung des Kantonalen Seniorenverbandes Zug KSVZ in Oberägeri.  

Die Delegiertenversammlung des Kantonalen Seniorenverbandes Zug fand dieses 
Jahr in Oberägeri statt. Gemeinderätin und Sozialvorsteherin Laura Marty-Iten 
sprach über die demografische Entwicklung in der Gemeinde und die damit verbun-
denen Herausforderungen.  

Danach stellte der Präsident der Alterskommission, Alt-Gemeinderat Paul Iten, die Al-
terskommission Ägerital vor. Die attraktiven Angebote und das Jahresprogramm kön-
nen unter seniorenaegeri.ch angeschaut werden. Diese Angebote bieten eine Mög-
lichkeit, im Alter aktiv zu bleiben, sich zu vernetzen und so zu einer lebendigen Ge-
meinde beizutragen. 

Kantonsrätin und Präsidentin des Kantonalen Seniorenverbandes, Tabea Zimmer-
mann Gibson, präsentierte die letztjährigen Aktivitäten sowie das aktuelle Jahrespro-
gramm des Seniorenverbandes. Der Fokus soll vor allem auf Information, Öffentlich-
keitsarbeit und Vernetzung der Mitgliederorganisationen liegen. Im Jahr 2023 hat der 
Vorstand insgesamt 955 Stunden Freiwilligenarbeit für den Verband geleistet.   

Die Präsidentin verdankte das grosse Engagement der beiden austretenden Vor-
standsmitglieder Ingrid Hieronymi und Doris Pauchard und begrüsste das neue Vor-
standsmitglied Hans Roth. 

Vorstandsmitglied und Informatiker Walter Richner informierte die Versammlung  
über die Herausforderungen in Bezug auf das neue Datenschutzgesetz, welches seit 
Herbst 2023 in Kraft ist und auch alle Vereine und Verbände betrifft. Auch der KSVZ 
wird seine Statuten anpassen.  

Zum Schluss richtete Regierungsrat Andreas Hostettler das Grusswort an die Ver-
sammelten und bedankte sich beim Vorstand für sein Engagement. Er betonte, dass 
das Alter nicht nur Herausforderungen mit sich bringt, es birgt auch grosses Poten-
tial. Der Kanton Zug wird alle Einwohnerinnen und Einwohner im Alter von über 55 
Jahren befragen, um Erkenntnisse über ihre Lebenssituation zu gewinnen und 
Grundlagen für eine zukunftsorientierte Alterspolitik zu schaffen.  
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Am anschliessenden Apéro nutzten die anwesenden Mitglieder die Gelegenheit für 
einen angeregten Austausch und die Möglichkeit, noch mehr zum schönen Ägerital, 
dem Datenschutzgesetz und den anderen Mitgliederorganisationen des KSVZ zu er-
fahren.  

Martina Rigoni, KSVZ  

 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich an Tabea Zimmermann Gibson,  
Präsidentin, 076 566 67 55, tabea.zimmermann@seniorenzug.ch 
 

 

Regierungsrat Andreas Hostettler und die Alterspyramide 

 

Oberägerer Gemeinderätin und Sozialvorsteherin Laura Marty-Iten (links) mit Tabea Zimmer-
mann Gibson, Kantonsrätin und Präsidentin KSVZ  

 

Alt-Gemeinderat Paul Iten stellt die Alterskommission Ägerital vor 


